Lullkah 


Erſcheint Montag, Dienstag, Donnerstag und Sonnabend 

und koſtet vierzehntägig ins Haus 1,25 Zloty. Betriebs» 

ſtörungen begründen keinerlei Anſpruch auf Rückerſtattung 
des Bezugspreiſes. 
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chstagsabgeordnete 


Das Endergebnis der Reichstagswahl — Hitler will an die Macht 


Die Regierung gegen den Terror 


Berlin. Nach den bis Montag 11,45 Uhr vorliegen: 
den amtlichen Meldungen wird der neue Reichstag 607 
Abgeordnete umfaſſen. Dieſe Zahl verteilt ſich wie folgt 
auf die einzelnen Parteien: 


Nationalſozialiſt. D. Arbeiterpartei 230 Sitze (197) 
3575 


Sozialdemokr. Wertei Deutſchlands 133 „ (1386) 
Kommuniſt. Partei Deutſchlands 89 „ (78) 
Zentrum 75 „ (67 
Heutſchnationgle Volkspartei 37 (41) 
Beteriſche Volkspartei 22 . (19) 
Deuiſche Volkspartei „ 
Deutſche Staatspartei 4 „ (16) 
Chriſtlich⸗ſozialer Volksdienſt Air (14) 
Deutſche Bauernpartei FE (4) 
Landbund (Württemberg. Bauern) Zen (2) 
Wirtſchaftspartei . (21) 
Deutſches Landoolk . m; (16) 


Hiller will an die Macht 


München. Adolf Hitler hat einen Aufruf erlaſſen, in dem 

es heißt: 
„Ein großer Sieg iſt errungen! Die NSDAP. iſt zur 
weitaus ſtärkſten Partei des Deutſchen Reichstages empor⸗ 
geſtiegen. Dieſe in der Geſchichte unſeres Volkes einzig da⸗ 
ſtehende Entwicklung iſt das Ergebnis einer ungeheuren Ar⸗ 
beit, einer immer gleich bleibenden Beharrlichkeit. 
Es kann angeſichts dieſes großen Erfolges unſerer Bewe⸗ 
gung für uns alle nur die Pflicht geben, den Kampf nunmehr 
mit erneuter Kraft aufzunehmen und fortzuführen.“ 


Dr. Bracht warnt vor Germaltigien 
Berlin. Der mit der Wahrnehmung der Führung der 
Geſchäfte des preußiſchen Innenminiſteriums beauftragte Ve⸗ 
rollmächtigte des Reichskommiſſars für Preußen, Dr. Bracht, 
erlaßt folgenden Aufruf: 
Die Wahl iſt vorbei. Das Volk hat geſprochen. Die 

völlige Wiederherſtellung des inneren Friedens N jetzt 
oberites Gebot. Gewalt und Terror müſſen endlich der 
Achtung vor dem Geſetz weichen. Die Heiligkeit des 
Menſchenlebens darf nicht weiter angelafet wer: 
den. Ich warne zum letzten Mal. Die Staatsregierung 
wird ſelbſt drakoniſche Maßnahmen nicht 
ſcheuen, um ihre Pflicht gegenuber den friedlichen 
Staatsbürgern reſtlos zu erfüllen und den Burgfrieden zu 
waren, den unſer Land braucht. Ich warne auch alle 
Organiſationen, wie jeden Einzelnen, werter zr bl ⸗ 
tigem Terror zu hetzen. Die Preſſe hat fh j der 
Aufpeitſchung der Leidenſchaften auch durch unrichtige 
Berichterſtattung zu enthalten, andernfalls ſie ſchwerſte 
Eingriffe in ihre Freiheit zu gewärtigen. 


N 
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Reichs kangler von Papen verläßt nach der Wahl fein Abſtimm⸗ 
lokal im Berliner Regierungsviertel. 


Ein peinlicher Zwiſchenfall 
Trübung der deutſch⸗polniſchen Beziehungen. 

Warſchau. Aus Anlaß des „Seefeſtes“ in Edingen hatte 
auch Warſchau geflaggt. Dabei wurde auch an dem Gartenzaun, 
der zur Wohnung des deutſchen Geſchäftstragers von Rinte⸗ 
len gehort, eine polniſche Nationalflagge angebracht. Da ſich 
die Flagge mitten auf exterritorialen Gebiet befand, entfernte 
ſie Legationsrat von Nintelen. Als er nach einiger Zeit erneut 
in den Garten trat, befand ſich die Flagge auf dem früheren 
Platz. Nachdem von Rintelen die Flagge zum zweiten Male 
entfernt hatte, drangen unter Verletzung der Exterritorialität 
der Poliziſten in den Garten ein und ſtellten den deutſchen Ge⸗ 
ſchüftsträger, als dieſer fie auf ihren Fehler aufmerkſam 
machte, zogen ſich die Poliziſten zurück, worauf die Flagge an 
einer außerhalb des exterritorialen Gebietes liegenden Stelle 
angebracht wurde. 

Der Hausverwalter erklärte, er habe die Flagge auf aus⸗ 
drückliche Anweiſung der Polizei gehißt. Die Montagpreſſe 
nimmt den Zwiſchenſall trotz Vorſtellungen von jeiten der deut⸗ 
ſchen Geſandtſchaft in entſtellter Form zum Anlaß, eine 
wüſte Hetze gegen den, „ſeine polenfeindliche chauviniſti⸗ 


Mittwoch,. den 3. Auguſt 1932 


50. Jahrgang 


Wechſel im Generalſekreiariat 
des franzöſiſchen Außenminiſteriums 
Philippe Berthelot (links) ſeit dem Kriege eine der maßgebenden 
Perſönlichleiten der franzöſiſchen Außenpolitik, der engſte Mitar⸗ 
beiter Briands, ſoll auf Wunſch des neuen Miniſterpräſidenten 
Herriot, der auch das Außenminiſterdum leitet, von ſeinem 
ſcheiden. — Jean Herbette (rechts), Madrider Botſchafter Frank⸗ 
reichs, der in früheren Jahren durch ſeine Tätigkeit als Mos⸗ 
kauerBotſchafter bekannt wurde, ſoll Bertholots Nachfolger werden. 


ſche Geſinnung kundsebenden deutſchen Geſchäftsträger“ 
treiben. 

Der deutſche. Geſchäftsträger wird beim polniſchen Außen⸗ 
miniſterium Verwahrung gegen die Brüsfierunden ein⸗ 
logen. 


au 


Brandbomben in Königsberg 


Ueberfall auf den Oberpräſidenten und Linkskreiſe 


Königsberg. Wie die Preſſeſtelle des Polizei⸗ 
präſidiums in einer Mitteilung beſtätigt, ſind nach 
den bisherigen Feſtſtellungen außer auf den früheren Re⸗ 
gierungspräſidenten von Bahrfeldt in der Nacht zum 
Montag noch Anſchläge auf zwei Kommuniſtenführer 
und zwei SPDꝰ⸗Führer verübt worden. v. Bahrfeldt wurde 
an einem Arm und beiden Händen verletzt. Wie 
auf ihn, ſo erfolgten 

die Ueberfälle auf die Sozialdemokraten und 
Kommuniſten ebenfalls in den Wohnungen. 
Die Ueberfallenen lagen zum Teil noch in ihren Betten. 
Der Kommuniſt Sa N f wurde im Bett durch zwei Kopf⸗ 
ſchüſſe und einen Bruſtſchuß ſowie durch einen Stich in den 
Oberarm ſchwer verletzt. Der Kommuniſt Schütz 
wurde bei dem Anſchlag auf ihn nicht getroffen. Dagegen 
wurde ein in ſeinem Haufe wohnendes junges Mädchen durch 
zwei Kuieſchüſſe verletzt. 
Der ſozialdemotratiſche Chefredakteur Wyrgatſch 
erhielt zwei Oberſchenkelſchüſſe und der ſozial⸗ 
demokratiſche Lagerverwalter Zirpins wurde 
durch einige Schüſſe ebenfalls ſchwer verletzt. 

Brandbombenanſchläge wurden auf das „Otto 
Braun ⸗ Haus“, in dem ſich die ſozialdemokrati⸗ 
ſche „Königsberger Volkszeitung“ befindet und 
auf das Gebäude der demokratiſchen „Hartung⸗ 
ſchen Zeitung“ ausgeführt, wobei ſich die Haustüren 
entzündeten. In beiden Fällen konnten die Flammen durch 
Handſeuerlöſcher ſchnell erſtickt werden. N 

In dem Warenhaus Epa wurden 1 Fenſterſcheiben 
eingeſchlagen. In dem Stadtteil Hufen wurde verſucht, drei 
Tankſtellen anzuſtecken und in einer Waffenhand⸗ 
lung wurden drei Piſtolen geſtohlen. Der Täter 
konnte ſofort gefaßt werden. 

Bei den Anſchlägen find nach Mittetfung der 
Polizeipreſſeſtelle in einzelnen Fällen Natio⸗ 
nalſozialiſten einwandfrei ſeſtgeſtellt wor⸗ 
den. Verhaftungen find bisher noch nicht erfolgt. 


Der Kommuniſkenführer Sauff geſtorben 

Königsberg. Der am Montag früh von Attentätern au⸗ 
geſchoſſene Kommuniſtenführer Sauff iſt in der 
chtrurgiſchen Klinik ſeinen ſchweren Verletzungen erlegen. 
Der ebenfalls der Kommuniſtiſchen Partei angehörende Zir⸗ 
ping iſt ſo ſchwer verletzt, daß er vorausſichtlich nicht mit dem 
Leben davonkommen wird. 

Die Königsberger Polizei teilt mit, daß die Zahl der Ver⸗ 
haftungen um etwa 15 geſtiegen jet. Dauernd würden 
neue Perſonen eingeliefert, die als Attentäter bezeichnet wür⸗ 
den. Die geſamte Königsberger Schutz⸗ und Kriminalpolizei 
und die Schutzpolizei Oſtpreußens befindet ſich in höchſter Alarnn⸗ 
bereitſchaft. Zur Beruhigung der Bevolkerung führt das Pan⸗ 


zerauto der Königsberger Schubpolizei ſeit den Morgenſtunden 
durch die Straßen. 

Die „Königsberger Hartungſche Zeitung“ hat 
für bie Ergreifung des Brandbombenattentäters gegen ihr 
Verlagshaus eine Belohnung von 1000 RM ausgeſetzt und an 
den Reichsinnenminiſter ein Telegramm gerichtet, in dem ſie 
ſchärfſtes Durchgreifen gegen den Terror for⸗ 
dert. 

* 

Königsberg. Der Kraftwagen, non deſſen Inſaſſen am 
Montag früh bei den planmäßigen Ueberfällen die Feuermel⸗ 
der an etwa 40 bis 50 Stellen der Stadt eingeſchlagen wurden, 
iſt jetzt von der Polizei ausfindig gemacht worden. Der Kraft⸗ 
wagen, der zum Ausfahren von Zeitungen dient, 

gehört einem Nationalſozialiſten, der aber ſelbſt bei der 


Zeitung tätig iſt. 
Er erklärte von dem Verſchwinden ſeines Wagens aus 
der Garage „nichts“ gewußt zu haben. 


Weitere Unruhen in Königsberg 

Königsberg. In der Hindenburgſtraße fielen Montag 
nachmittag Kommuniſten über einige Nationalſozialiſten her 
und drängten ſie in ein Obdachlosenheim ab. 


Das herbeigerufene Ueberfallkommando 
ſtellte bei zwei Nationulfoztaltiiten Pi⸗ 
ſtolen, bei drei anderen Totſchläger feſt. 


Waffenſcheine waren nicht vorhanden. Daraufhin wurden 
die Nationalſozialiſten verhaftet. Am ſpäten Nachmittag 
wurden in zwei jüdiſchen Geſchäften Schaufenſter⸗ 
ſchetben eirngeſchlagen. Die Täter, angeblich jngend⸗ 
liche Nationalſozialiſten, wurden von der Polizei ſeſtgenommen. 


Handgranaten gegen ſozialdemotratiſche 
Konſumvereine 


Hamburg. Am Montag früh wurden in mehreren Orten 
der Kreiſe Pinneberg und Norderdithmarſchen von 
unbekannten Tätern Handgranatenanſchläge auf Gebäude oder 
Verkaufsstellen der „Produktion“ verübt. In der Stadt Pinne⸗ 
berg wurde die Handgranate aus einem offenen Kraftwagen 
gegen das Haus geſchleudert, in dem ſich die Büro⸗ und Ver⸗ 
kaufsräume der ſozialdemokratiſchen Konſumgenoſſen⸗ 
ſchaft „Produktion“ befinden. Aechuliche Anſchläge werden aus 
Elmshorn, Barmſtedt, Ueterſen und drei Orten in Nerberdith⸗ 
marſchen gemeldet. Perſonen find in keinem Falle verletzt mor⸗ 
den. Dagegen wurde Sachſchaden angerichtet. Außerdem wurde, 
wie aus Heide gemeldet wird, eine Handgranate gegen die Woh⸗ 
nung eines Hausbeſitzers geworfen, der politiſch links ſteht. Die 


polizeiliche Unterfuhung iſt im Gange. 


Aus der Wojewodſchaft Schleſien 


Berhaflungen von Kommuniſten 
in Dombrowa Gornicza 


Am 1. Auguſt haben die Kommuniſten einen Anti⸗ 
riegstag organiſtert. In unſerer Wojewodſchaft haben die 
Kommuniſten in einigen Orten Flugſchriften verteilt. In 
Dombrowa Gornicza verſuchten ſie Verſammlungen unter 
freiem Himmel abzuhalten, wurden jedoch von der Polizei 
daran gehindert. Nicht weniger al 26 Perſonen wurden ge⸗ 
ſtern in Dombrowa Gornicza verhaftet. 


Ein Grubenbrand auf der Wolfganggrube 

Geſtern nachmittag iſt auf der Valentinſchachtanlage in 
Ruda ein Feuer ausgebrochen. In der Grube befanden ſich 
unter Tage 45 Arbeiter, die jedoch rechtzeitig in Sicherheit 
gebracht werden konnten. 5 Feuerwehren ſind an der Brand⸗ 
ſtelle erſchienen, die das Feuer löſchten. Niemand wurde 
verletzt und der Materialſchaden iſt auch unbedeutend 


Kattowitz und Umgebung 

Meſſerſtecherei. In den Vormtttagsſtunden des vergangenen 
Sonnabend wurde in Kattowitz ein gewiſſer Vinzent Sokot aus 
Kattowitz von einem unbekannten Widerſacher mit einem Meſſer 
an den Händen und am Kopf erheblich verletzt. Mittels Auto 
der Rettungsbereitſchaft erfolgte die Einlieferung in das ſtädti⸗ 
ſche Spital. Nach Erteilung der erſten ärztlichen Hilfe konnte K. 
nach ber Wohnung überſührt werden. 

Schmierfinkenarbeit In der Nacht vom Sonnabend 
Sonnteg wurden Sämtliche Schilder und Schaufenſter der 
ſchen Kaufleute auf der ul. Mlynska mit grauer Oefarbe 
klebt. Ob das zur Verſchönerung des ſonntäglichen Stadtbildes 
beitragen ſoll, iſt eine andere Frage. Dieſe Schmierfinken 
konnen von ihrer ſchmierigen Arbeit nicht laſſen. 
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Königshütte und Umgebung 

Immer wieder das Meſſer. An der ulica Stabika kam es 
zwiſchen dem Joſef Hartel, von der ulica Ogrodowa 45, und dem 
Max Banaſch, von der ulica Bytomska zu einem Wortwechſel. 
Im Verlauf deſſen, zog B. ſein Taſchenmeſſer und brachte dem 
H. eine ſchwere Bauch verletzung bei, derzufolge 9. in das 
Lazarett eingeliefert werden mußte. 

Einen Polizeibeamten überfallen. An der ulica Szpitalna 
kam es zwiſchen vier angeheiterten Männern zu einer Schlägerei. 
Als ein Polizeibeamter den Vorfall liquidieren wollte, nahmen 
die Männer gegen ihn Stellung und warfen ihn zu Boden. 
Während die drei flüchteten, gelang es einen der Täter, einen 
gewiſſen Emil Szynoch, von der ulica Polna 8, zu ſaſſen. 


Myslowitz und Umgebung. 

Mit dem Meſſer in den Schädel. Am vergangenen 
Sonnabend, gegen 10 Uhr abends, brach in dem Gaſthaus 
Pieprzyca in Pioſek, zwiſchen den Gäſten Streit aus, der 
bald in eine wüſte Schlägerei überging. Plötzlich erwiſchte 
vom Schankladen der Arbeiter Grunde? ein langes Küchen⸗ 
meſier und ſtach damit mehrere Male auf den Arbeiter Jon⸗ 
czyk ein. Jonczyt erhielt mehrere Meſſerſtiche in den Kopf 
und den Rücken und brach blutüberſtrömt zuſammen Er 
wurde in das Krankenhaus der Spolka Bracka geſchafft, wo 
er, ohne das Bewußtſein zu erlangen, gejtorden iſt. Granek 
wurde verhaftet und in das Polizeigefängnis eingeliefert, 
wo er jeine Tat bereut. 

Janow. (Rote Fahne auf Kaiſer⸗Wilhelm⸗ 
ſchacht.) In der Nacht auf Sonnabend wurde auf dem 
höchſten Schornſtein der Gieſchegruben, Kaiſer⸗Wilhelm⸗ 
ſchacht, eine große rote Fahne gehißt, welche bis früh T Uhr 
luſtig flatterte. Einem wagemutigen Feuerwehrpoſten ge— 
lang es, dieſelbe herabzuholen. Die Täter konnten unbe⸗ 
merkt verſchwinden. 


Shmrientsäalowit und Umgebung 
Kochlowitz. 
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geliebtes Mütterchen, unsere geliebte Tochter, 
Schwiegertochter, Frau 


Margarete Bialas 


geb. Kratochwil 


in der Blüte ihrer Jahre im 32, Lebensjahr. 
In tiefer Trauer zeigen dies an 


Siemianowice, den 1. August 1932 
Bruno Bialas als Gatte 


und ihre Lieblinge Ingeborg und Gerda 


sowie Augehörige. 


Die Beerdiguug findet am Mittwoch, den 3. August d. J., nachm. 


4 Uhr von der Leichenhalle des Hüttenlazaretts aus, statt. 


u UNENTBEHRLICH 
FUR AUSFLÜGE 


Karte der Wojewodschaft Schlesien und 
derangrenzenden Gebiete. Maßstab 1:200000. 
Vierfarbendruck. Herausgegeben vom Deut- 
schen Volksbund 


Beskiden-Karte mit Wegemarkierung. Maß- 
stab 1: 75000. Herausgegeben vom Beskiden- 
Verein, Bielitz 


Führer durch die östlichen Beskiden im Ge- 
biete des Bielitzer Beskidenvereins und das 
Tatragebirge, bearbeitet von Ernst Tischler. 
Mit mehreren Karten und Abbildungen 


Gee die Hohe Tatra 


Karte der polnischen Tatra. Maßstab 1:37 500. 
wu Vierfarbendruck, bearbeitet von Zwolifiski.., 


Zu beziehen durch 


Am Sonntag, den 31, Juli 1932, abends 8 Uhr entschlief ganz 
plötzlich und unerwartet meine inniggeliebte Gattin, unser heiß- 
Schwester und 


UND WANDERUNGEN! 


Zl. 5.— 
21. 4.80 


Zl. 4.— 
Zl. 8.— 
21. 5.—| 


Buch- und Bapier handlung, ul. Bytomska 2 
(Kattowitzer und Laurahütte-Siemianowitzer Zeitung) 


Sieg und Niederlage Laurahütter Fußballvereine 


„07“ in Ruda geſchlagen — Knapper Erfolg des K. ©. Gionst in Plez — Niederlage 
des Siemianowitzer Tennisklubs — Beginn der Handball⸗Irtsmeiſterſchaſten 


Fußball. 
K. S. 07 Laurahütte — Slavia Ruda 2:6 (1:3). 

07's Mannſchaft weilte am Sonntag in Ruda, wo ſte gegen 
Slavia ein Freundſchaftsſpiel austrug. Wider Erwarten mußte 
fie von den Platzbeſitzern eine verhältnismaßig hohe Schlappe 
einſtecken. Worauf dieſe Niederlage zurückzuführen it, willen 
wir nicht, doch dürfte dieſe mit der Unbejtändigfeit der Oer 
zuſammenhängen. Weiter dürften die dauernden Umſtellungen 
zu den chroniſchen Schlappen viel beitragen. Nicht mit von 
der Partie war diesmal Dyrdek, der von ſeinem Erſatzmann 
nicht vertreten werden konnte. Bereits in der erſten Spielhälfte 
führten die Slavtaner mit 3:1. Glaubte man, daß nach Seitens 
wechſel die 07er mehr aus ſich herausgehen werden, jo täuſchte 
man ſich. Drei weitere Tore folgten, ſo daß mit 6:2 das Spiel 
zugunſten Slavia beendet wurde. Wann werden einmal die 
Niederlagen des einſtmal blühenden K. S. 07 verſchallen? 

K. S. Pleß — K. S. Slonsk Laurahütte 2:3, 

Nur recht knapp konnten die Slonsker den K. S. Pleß auf 
eigenem Boden ſpielend, mit ebigem Ergebnis aus dem Felde 
ſchlagen. Das Spiel ſelbſt bot, zeitweiſe ſpannende Momente. 
Angenehm aufgefallen iſt die Fairheit bei den Mannſchaften. 
Ueber den Schiedsrichter konnte nicht geklagt werden. 


Tennis. 

Slonsk Tarnowitz — Siemianowitzer Tenntsklub 19:4. 

Das Freundſchaftsturnter, welches der’ Siemianowitzer 
Tennisklub gegen den K. S. Slonsk in Tarnowitz austrug, 
endete mit einer 10:4⸗Niederlage. Infolge Nichtantretens von 
2 Spielern mußte Siemianowitz zwei Punkte kampflas an 
Slonsk abgeben. Verſagt haben in dieſem Turnier die Spitzen⸗ 
ſpieler, wogegen die Erſatzleute ſich von der beſten Seite zeigten. 


baren Schlag gegen die Bruſt, ſo daß der Getrofſene zuſam“ 
menbrach. Daraufhin verſetzte der gewalttätige Menſch dem 

Wehrloſen mehrere Fußtritte ins Geſicht. In bewußtloſem 

Zuſtand wurde der Mißhandelte in das Knappſchaftslazarett 

in Bielſchowitz geſchafft. 


Lublinitz und Umgebung 
Schrecklicher Tod eines Eiſenbahnheizers. 

Einen furchtbaren Tod erlitt der Eiſenbahnheizer Ludwig 
Rol von der ulica Marszalka Pilſudskiego 35 aus Kattowitz, 
welcher während der Fahrt mit dem Perſonenzug Nr. 436 unter 
einem Tunne: auf der Strecke zwiſchen Herby Sl. und Lubliniz 
mit dem Kopf gegen ein Brüdengeländer prallte und einen 
komplizierten Schädelbruch erlitt. Der Tod trat bald darauf 
ein. Der Tote wurde in die Leichenhalle des Spitals in Tar⸗ 
nowitz eingeliefert. Roj it 38 Jahre alt und verheiratet. 


Bielitz und Umgebung 

Blutige Tanzunterhaltung. Am vergangenen Samstag 
fand in einem Gaſthaus in Chybie eine Tanzunterhaltung 
ſtatt, bei welcher ſich auch, wie oftmals üblich, einige Ra⸗ 
daumacher einfanden, und es dauerte auch nicht lange, da 
entſtand eine Schlägerei. Der Rädelsführer dieſer Radau⸗ 
macher wurde von dem dienſthabenden Wachmann gefeſſelt 
und ſollte abgeführt werden. Dem Gefeſſelten gelang es, 
dem Wachmann das Bajonett aus der Scheide zu ziehen 
und damit dem Wachmann mehrere Stiche in den Bauch zu 
verſetzen. Es iſt dies der 45 Jahre alte J. Byrda. Er 
wurde von der Bielitzer Rertungsgeſellſchaft in das Bie⸗ 
litzer Spital überführt. Der Täter wurde verhaftet. 


Rundfun? 
Kattowitz und Warſchau. 
Mittwoch, den 3. Auguſt. 12,20: Schallplatten. 15,10: 
Kommunikate. 15,40: Kinderfunk. 16,05: Schallplatten⸗ 
konzert. 16.40: Vortrag. 17: Nachmittagskonzert. 18: 
Vortrag 18.20: Leichte- und Tanzmuſik. 19,15: Ver⸗ 
ſchiedenes, 19,30: Kommunikate. 19,45: Feuilleton. 
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Handball, 
Handball⸗Ortsmeiſterſchaften. 

Auf dem Iskraſportplatz wurden am Sonntag die Hands 

ballmeiſterſchaften begonnen. Es ſpielten: 2 
Evangeliſcher Jugendbund — Freier Sportverein 8:1 (50). 

Der Ortsmeiſter, der in dieſem Spiel in einer fabelhaften 
Verfaſſung war, ſchlug ſeinen ſchärfſten Rivalen wider Erwarten 
mit obiger Torzahl. Bereits in den erſten 15 Minuten führten 
die Jugendbündler mit 3:0. 

Alter Turnverein Laurahütte — Afabund Michallowitz 1˙2 (1:1). 

Die Niederlagen des Alten Turnvereins kam unerwartet. 
Das Spiel ſelbſt war jederzeit verteilt und entspricht nicht ganz 
dem Spielverlauf. 

3. P. 1 — Aſabund Siemlancwitz 3:2 (1:1). 

Wenn auch knapp, jo aber ſicher konnte P. 3. P. über den 
Afabund Siemianewig mit 3:2 triumphleren. 

Die zweiten Mannſchaften ſpielten wie nachſtehen 
geliſcher Jugendbund 2 — Freier Sportverein 2 52 
T. V. 2 — Afabund Michalkowitz 2 1:4 (0:2). 

Verſammlung des Ortsausſchuſſes. 

Am kommenden Mittwoch, den 3. Auguſt findet im Lokal 
Sembol auf der ulica Matejki eine wichtige Verſammlung des 
Ortsausſchuſſes für Leibesübungen ſtatt. Auf der Tageserdnung 
ſtehen: Ausloſung der weiteren Handballmeiſterſchaſtsſpiele, 
Verhangung von Strafen uſw. Beginn 7,30 Uhr. 

Gratulation. 

Der bekannte Verteidiger des K. S. 07 Rudi Dyrdek feiert 

am heutigen Tage ſein Wiegenfeſt. Hierzu unſere herzlichſten 
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Glückwünſche. — Gleichfalls am heutigen Dienstag tritt der 
ehemalige 07⸗Spieler Alais Cygannek in den Eheſtand. Den 
Neuvermählten auf dieſem Wege ein „Glück auf!“ m. 


Tonfilm⸗Muſik. 20,50: Literatur. 21,05: Lieder. 21,30: 
Kommerkonzert. 22: Preſſe und Wetter 22,10: Vortrag 
in griechiſcher Sprache. 22,25: Griechiſche Lieder. 22,40! 
Sportnachrichten. 23: Briefkaſten franz. 

Donnerstag, den 4. Auguſt. 12,20: Schallplatten. 15 10: 
Schallplatten. 15,30: Nachrichten. 16,20: Briefkaſten. 
16.40: Vortrag. 17: Soliſtenkonzert. 18: Plauderei. 
18,20: Tanzmuſik 19.15: Verſchiedenes. 19,30: Rome 
munifate, 20: Leichte Muſik. 21,50: Preſſe und Wettet. 
22,05: Tanzmuſik. 22,40: Sportnachrichten. 


Breslan Welle 323. 


Mittwoch, den 3. Auguſt. 7,15: Berichterſtattung über die 
Olympiſchen Spiele in Los Angeles. 10,45: Für die 
Hausfrau. 11,30: Wetter und Was der Landwirt wiſſen 
muß! 11.50: Konzert. 16: Elternſtunde. 16,30: Rückert⸗ 
Lieder. 17: Das Buch des Tages. 17,15: Landw. Preis- 
bericht und Schönwälder Hausfleiß 17,35: Grundſätze 
moderner Körpererziehung. 18: Organiſation unſerer 
Gerichte. 18,30: Konzert. 19,30: Konzert und Das wird 
Sie intereſſieren. 20: Bunter Tanz: und Operettenabend. 
21: Abendberichte 21,10: Hörſpiel: Magie im Hintere 
haus. 22,10: Zeit, Wetter, Preſſe, Sport 22,35: Man⸗ 
dolinenkonzert. 

Donnerstug, den 4. Auguſt. 7,15: Berichterſtattung über 
die Olympiſchen Spiele in Los Angeles. 10,10: Schulfunk. 
11,30: Wetter und Für den Landwirt 11.50: Konzert 
15,50: Schleſiſche Arbeitsgemeinſchaft „Wochenende“. 18: 
Kinderfunk. 16,30: Konzert. 17,30: Lundw. Preisbericht 
und Das Buch des Tages. 17,50: Das wird Sie ins 
tereſſieren. 18.10: Stunde der Arbeit. 18.35: Schall: 
platten. 19.30: Wetter und Wie die Alpen eutſtanden. 
20: Der Rhythmus der Nationaltänze. 21: Abendberich de. 
21,10: Aus Operetten. 22,10: Zeit, Wetter, Preſſe, Sport 
22,30: Eſperanto. 22,40: Looping nach vorn. 
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Hleiwitz Welle 252. 


Verantwortlicher Redakteur. Reinhard Mai in Kattowitz 
Dry und Verlag: „Vita“, naktad drukarski, Sp. 2 ogr. odp. 
Katowice. Kosciuszki 29. 
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